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Gebrauchsanleitung 
 

Bei der Anbringung eines Verbands garantieren die folgenden Schritte das beste 
Ergebnis mit ZINPRO ADAPTARAP. 

Für die Durchführung einer Wundbehandlung hat sich die Verwendung von 
Verbandmull bewährt, um das Präparat an der Behandlungsstelle zu fixieren. Dies ist 
entscheidend, falls es sich dabei um ein Spray, eine Salbe oder eine andere Flüssigkeit 
handelt, die zur vorzeitigen Auflösung von ADAPTARAP führen könnte. 

Bringen Sie ADAPTARAP ähnlich wie konventionelle Fußwickel an. Wenden Sie beim 
Umwickeln des Fußes konstanten Druck auf und verringern Sie die Abstände zwischen 
den Lagen, um ein besseres Anhaften zu gewährleisten. Das unelastische Material 
sorgt dafür, dass der Verband eng anliegt, ohne die Gefahr von Druckwunden zu 
erhöhen. 

Vermeiden Sie es, den Huf bzw. die Klaue mehrmals komplett zu umwickeln, ohne den 
Verband dabei zwischen den Zehen hindurch zu führen. Dies beschleunigt das 
selbstständige Ablösen. ADAPTARAP sollte über den Fesselbeugen angelegt und an 
der Beinrückseite bis knapp unter die Afterklaue hochgeführt werden, um zu verhindern, 
dass der Verband während der Dauer der Behandlung abrutscht. 

ADAPTARAP wurde entwickelt, um bei korrekter Anwendung für eine 
Anwendungsdauer zwischen zwei Stunden und fünf Tagen auf dem Huf bzw. der Klaue 
zu verbleiben. Es sind mindestens zwei Umwicklungen der Fesselbeugen erforderlich, 
um die Mindesthaltbarkeit zu gewährleisten. Die Haltbarkeit kann verlängert werden, 
indem man die Anzahl der Wicklungen und die verwendete Länge von ADAPTARAP 
erhöht. 

Nach Aufbringen der gewünschten Länge ADAPTARAP das Ende des Verbandes mit 
etwas Wasser befeuchten und zur Abdichtung fest am Verband andrücken. Zum 
Anfeuchten des Verbands eignet sich eine Sprühflasche. Bei extrem niedrigen 
Temperaturen warmes Wasser verwenden, um ein optimales Ergebnis zu 
gewährleisten. 
 
 


